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Bushaltestelle im Kiebitzweg

Dank der Initiative der Anwohnerin Margret Fauck wurde die Bushaltestelle im Kiebitzweg in Demmin verschönert und wird 
nun ihrem Straßennamen mehr als gerecht. Durch den von ihr engagierten Graffitikünstler Christian Beitz wurde die Halte-
stelle in Abstimmung mit der Hansestadt Demmin umgestaltet. Die Hansestadt Demmin freut sich über das Engagement 
und die Initiative einer alteingesessenen Bürgerin, die mit ihrem Vorschlag zur Verschönerung der Haltestelle beigetragen hat.
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SERVICE

INFORMATION
 
Hansestadt Demmin
Der Bürgermeister
Markt 1
Haus II
Adolf-Pompe-Straße 12-15
17109 Hansestadt Demmin
Telefon: (03998) 2560
Telefax: (03998) 223134
E-Mail: hansestadt[@]demmin.de

Weitere Infos unter www.demmin.de.

Ansprechpartner
Bürgermeister Herr Thomas Witkowski
Büro des Bürgermeisters Frau Hacker Tel. 03998 256-191

Stabsstellen
Marketing, Tourismus & 
Wirtschaftsförderung, City- 
managerin, 
Wirtschaft, Klima und Energie

z.Z. n. besetzt 

Herr Braun

Tel. 03998 256-184

Tel. 03998 256-133

Büro der Stadtvertretung, 
Statistik

Frau Lunkowski Tel. 03998 256-183

IT-Infrastruktur/
Systemadministration

Herr Weidemann
Herr Biebel

Tel. 03998 256-145
Tel. 03998 256-305

Gleichstellungsbeauftragte Frau Delies Tel. 03998 256-115

Amt 1
Amt für innere Verwaltung, Finanzen und zentrale Dienste

Amtsleiter 1. Stellv. 
des Bürgermeisters

Herr Szabó Tel. 03998 256-186

Personal und Organisation Frau Schnaack Tel. 03998 256-182

Lohn und Gehalt Frau Möller-Tessin Tel. 03998 256-134

Frau 
Pscherwankowski

Tel. 03998 256-135

Allg. Verwaltung/
Vermittlungsdienst

Frau Borchardt
n. n. Vertretung

Tel. 03998 256-122
Tel. 03998 256-180

Haushalt und Steuern Frau Maas Tel. 03998 256-185

SB Umsatzsteuer, Controlling Frau Schlüter Tel. 03998 256-123

Steuern und 
Anlagenbuchhaltung

Frau Reppin Tel. 03998 256-187

Haushaltserfassung Frau Schengber Tel. 03998 256-120

Stadtkasse Frau Holtz Tel. 03998 256-129

Stadtkasse Frau Frische Tel. 03998 256-127

Stadtkasse Frau Schmidt Tel. 03998 256-130

Vollstreckung Frau Dobbert Tel. 03998 256-139

Tourismus, Kultur und Sport Frau Roß Tel. 03998 256-322

Kultur, Tourismus &  Städte-
partnerschaften

Frau Eggert Tel. 03998 256-307

Sport, Kultur und Tourismus Herr Stange Tel. 03998 256-303

Stadtinformation Frau Engler Tel. 03998 225077

Hanseviertel Frau Stein Tel. 03998 256-340

Hanse-Bibliothek Frau Dittbrenner Tel. 03998 222357

Frau Orlishausen Tel. 03998 222053

Frau Prill-Möller Tel. 03998 222053

Amt 2
Schul- und Ordnungsamt

Amtsleiter 2. Stellv. 
des Bürgermeisters

Herr Küthe Tel. 03998 256-188

Allg. Ordnungswesen Frau Wittwer Tel. 03998 256-131

Versicherung/Bußgeld und
ruhender Verkehr, Brandschutz

Herr Neusetzer Tel. 03998 256-132

Fischereischeinausgabe, 
Fundbüro, Beglaubigungen

Frau Borchardt Tel. 03998 256-189

Ermittler Außendienst z.Z. n. besetzt Tel. 03998 256-138
Gewerbe, Schulen, 
Kindertagesstätten, Archiv,
Naturerlebnisbad

Frau Marzak Tel. 03998 256-326

Gewerbe Frau Warnitz Tel. 03998 256-320
Standesamt und 
Einwohnermeldeamt

Frau Schildt Tel. 03998 256-128

Einwohnermeldeamt Frau Delies Tel. 03998 256-115
Frau Ahrend Tel. 03998 256-115
Frau Piehl Tel. 03998 256-115

Standesamt/Urkundenstelle Frau Hartmann Tel. 03998 256-118
Frau Ahrend Tel. 03998 256-181

Wohngeld Frau Schwuchow Tel. 03998 256-330
Wohngeld Frau Borgwardt Tel. 03998 256-302
Wohngeld Frau Wewetzer Tel. 03998 256-332

Amt 3
Bau- und Liegenschaftsamt

Amtsleiter Herr Engler Tel. 03998 256-304

Büro des Amtes Frau Diedrich Tel. 03998 256-300

Bauplanung, Datenverarbeitung 
im Amt, Bauordnung

Frau Wallow Tel. 03998 256-331

Bauplanung Frau Steinhöfel Tel. 03998 256-321
Tiefbau, Stadtreinigung 
und Grünanlagen

Herr Kieckhefel Tel. 03998 256-337

Liegenschaften, Friedhof Frau Trahms Tel. 03998 256-306

Liegenschaften, Friedhof Frau Kieckhefel Tel. 03998 256-341
Gebäudemanagement Herr Wulf Tel. 03998 256-334
technisches 
Gebäudemanagement

Herr Banhagel Tel. 03998 256-335

kaufmännisches Gebäude-
management, Spielplätze

Frau Zapel Tel. 03998 256-345

infrastrukturelles Gebäude-
management, Bauverwaltung

Frau Sodemann Tel. 03998 256-325
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Eine Woche später, am 4. Juli, 
folgt der beliebte Flohmarkt, 
der immer wieder zahlreiche 
Besucher nach Demmin zieht 
und zum Stöbern, Handeln und 
Entdecken einlädt.
Ein besonderes Highlight erwar-
tet uns dann vom 10. bis 12. Juli 
mit den Marktschreiertagen. Mit 
ihrem bunten Treiben, vielfälti-
gen Angeboten und besonderem 
Flair des Hamburger Fischmark-
tes werden sie erneut viele Gäste 
in unsere Hansestadt locken und 
unseren Marktplatz mit Leben 
füllen.

der Sommer ist inzwischen auch 
in unserer Hansestadt angekom-
men und vielerorts spürt man, 
wie sich das öffentliche Leben 
wieder stärker nach draußen ver-
lagert. Veranstaltungen, Märk-
te und gemeinsame Aktivitäten 
sorgen in diesen Wochen für 
eine lebendige Atmosphäre in 
unserer Stadt.
In den vergangenen Tagen 
standen auch die Public-Vie-
wing-Veranstaltungen zu den 
Gruppenspielen der deutschen 
Nationalmannschaft auf dem 
Programm. Ich hoffe, dass viele 
Fußballbegeisterte gemeinsam 
spannende und schöne Stunden 
erleben konnten und die Veran-
staltungen zu einem gelungenen 
Treffpunkt für Jung und Alt ge-
worden sind.
Auch in den kommenden Wo-
chen dürfen wir uns auf weitere 
Höhepunkte freuen. Bereits am 
27. Juni lädt der Regionalmarkt 
wieder auf unseren Marktplatz 
ein. Regionale Anbieter präsen-
tieren dort ihre Produkte und 
zeigen die Vielfalt unserer Regi-
on. Solche Märkte leisten einen 
wichtigen Beitrag zur Stärkung 
regionaler Wirtschaftskreisläu-
fe und beleben zugleich unsere 
Innenstadt.

Liebe Demminerinnen, liebe Demminer,
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Dabei können Farbabweichungen auftreten, 
genauso wie bei unterschiedlicher Papierbe-
schaffenheit. Deshalb können wir für eine 
genaue Farbwiedergabe keine Garantie über-
nehmen. Diesbezügliche Beanstandungen 
verpflichten uns zu keiner Ersatzleistung. 
Die Vervielfältigungs- und Nutzungsrechte 
der hier veröffentlichten Fotos, Bilder, Gra-
fiken, Texte und auch Gestaltung liegen beim 
Verlag. Vervielfältigung nur mit schriftlicher 
Genehmigung des Urhebers.

EDITORIAL
AUS DER  

STADTVERWALTUNG ...........................  4

WIR GRATULIEREN ......................... 13

AUS DEM WIRTSCHAFTS- 

LEBEN BERICHTET .........................  14

KIRCHEN ................................................  16

VEREINE, VERBÄNDE & 

SPORTGRUPPEN ..............................  17

SONSTIGE  

INFORMATIONEN .............................. 27

AMTLICHE  

BEKANNTMACHUNGEN .............. 27

HISTORISCHES .................................. 27
Mein herzlicher Dank gilt allen 
Organisatorinnen und Orga-
nisatoren, Händlerinnen und 
Händlern sowie den vielen Hel-
ferinnen und Helfern, die diese 
Veranstaltungen möglich ma-
chen und damit einen wichtigen 
Beitrag für das gesellschaftliche 
Leben in unserer Stadt leisten.
Ich wünsche Ihnen weiterhin 
eine schöne Sommerzeit und 
viele angenehme Stunden bei 
den kommenden Veranstaltun-
gen in Demmin.

Ihr Thomas Witkowski
Bürgermeister
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Schwimmkurse im  
Naturerlebnisbad  

„Biberburg“

Auch in diesem Jahr wird das Team des Naturerlebnisbades 
Schwimmkurse durchführen. Der Unkostenbeitrag hierfür wird 
40,- € pro Kind und Woche betragen. Geplant ist, über die 
gesamten Sommerferien Kurse anzubieten.
Des Weiteren ist vorgesehen, dass drei Rettungsschwimmer 
jeweils bis zu 5 Kinder betreuen. Das Mindestalter beträgt 6 
Jahre. Die Anmeldungen können direkt im Bad getätigt werden.
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Hansetage in Stargard

Delegation aus der Hansestadt Demmin  
zum 46. Internationalen Hansetag in Stargard

Vom 11. - 14. Juni 2026 fand der 46. Internationale Hansetag 
in Stargard statt. Die Identität der polnischen Hansestadt ist 
seit Jahrhunderten von Offenheit, Zusammenarbeit und starken 
Bindungen zum Netzwerk der Hanse geprägt. Das Motto lautete in 
diesem Jahr: „Tore zu neuen Möglichkeiten“. Aus der Hansestadt 
Demmin waren der Stadtpräsident, Herr Eckhardt Tabbert mit 
Frau und Herr Ronny Szabó als 1. stellvertretender Bürgermeister 
angereist. Sie nahmen an den Empfängen der Städte Stargard, 
Lübeck und Braunschweig teil sowie an der Delegiertenkonferenz 
und am Wirtschaftsforum. Die Standbetreuung übernahmen Frau 
Cindy Roß und Frau Anne Eggert. Die beiden Hanse- und Pee-
nestädte Anklam und Demmin warben traditionell zusammen an 
einem Stand. Alle Hansestädte aus M-V haben sich als Verbund 
präsentiert.
Es sind 77 Hansestädte aus 11 Ländern zum Internationalen 
Hansetag nach Stargard gereist.

Es waren vier Tage voller Konzerte, Messen, Ausstellungen und 
Treffen, bei denen alte Kaufmannstraditionen auf die Moderne 
trafen.
Einwohner und Besucher aus Hansestädten trafen sich auf Mes-
sen, Konzerten, Ausstellungen und Rahmenveranstaltungen, um 
die reichen Traditionen und das moderne Gesicht der Hanse 
kennenzulernen.
Besonders beliebt waren die Hansemesse und die Stargarder 
Kaufmannsmesse mit regionalen Produkten, Kunsthandwerk und 
einzigartigen Waren von Ausstellern aus ganz Polen und Europa. 
Die Stimmung während des Treffens der Hansestädte und vieler 
interessierter Schaulustiger und Touristen war hervorragend.
Der Hanseatische Kongress war nicht nur eine Feier von Geschich-
te und Kultur, sondern auch ein Ort, um neue Partnerschaften zu 
schaffen und Stargard als offene, lebendige und zukunftssichere 
Stadt zu entdecken.

Diesjähriger Bürgermeisterempfang vom 04.06.2026
Am 4. Juni 2026 fand der diesjährige Bürgermeisterempfang der 
Hansestadt Demmin statt. Aufgrund der Wetterlage wurde die Veran-
staltung kurzfristig vom Hanseviertel in die beermann arena verlegt. 
Zahlreiche Gäste aus Politik, Wirtschaft, Vereinen, Institutionen und 
Ehrenamt folgten der Einladung und nutzten die Gelegenheit zum 
Austausch in festlicher Atmosphäre.
Da Bürgermeister Thomas Witkowski sowie sein erster Stellvertreter 
Ronny Szabó krankheitsbedingt nicht teilnehmen konnten, begrüßten 
der zweite stellvertretende Bürgermeister Jörg Küthe und der Präsi-
dent der Stadtvertretung, Eckhardt Tabbert, die anwesenden Gäste.
In seiner Ansprache blickte Eckhardt Tabbert auf die Herausforde-
rungen der vergangenen Monate zurück. Trotz der angespannten 
Haushaltslage betonte er die Bedeutung des gesellschaftlichen 
Zusammenhalts und dankte insbesondere den vielen ehrenamtlich 
Engagierten, den Vereinen sowie den Kameradinnen und Kameraden 
der Freiwilligen Feuerwehr für ihren unermüdlichen Einsatz für die 
Gemeinschaft.
Anschließend stellte Jörg Küthe die Jahresbilanz der Hansestadt 
Demmin vor. Dabei wurde deutlich, dass in den vergangenen Monaten 
zahlreiche wichtige Projekte erfolgreich umgesetzt werden konnten. 
Dazu zählen unter anderem die Fertigstellung der Außenanlagen der 
Pestalozzi-Schule, die Aufwertung der Kapelle im Marienhain sowie 
die Einweihung des Radweges zwischen Demmin und Pensin nach 
jahrzehntelanger Planungs- und Bauzeit.
Gleichzeitig richtete sich der Blick auf die Zukunft. Vorgestellt wurden 
bedeutende Vorhaben wie die Komplettsanierung der Fritz-Reuter-
Schule, die Erneuerung des Jahnsportplatzes, die Weiterentwicklung 
des Naturerlebnisbades „Biberburg“, die Verlegung des Fernverkehrs 

aus dem Stadtzentrum sowie geplante Wohnbau- und Ansiedlungs-
projekte. Auch die erfolgreiche Arbeit der Wirtschaftsförderung 
Impuls Demmin, das lebendige Marktgeschehen und die zahlrei-
chen kulturellen sowie gesellschaftlichen Veranstaltungen fanden 
Erwähnung.
Der Bürgermeisterempfang machte einmal mehr deutlich, dass die 
Hansestadt Demmin trotz bestehender Herausforderungen optimis-
tisch nach vorn blickt und gemeinsam mit ihren Bürgerinnen und 
Bürgern die Zukunft der Stadt gestaltet.
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Stargard in Polen ist eine kleine Stadt mit großer Geschichte
Strategisch günstig an der Kreuzung wichtiger Handelswege gelegen, 
hat Stargard seit jeher eine wichtige Rolle in der Hanse gespielt. 
Heute ist Stargard eine moderne, florierende und zukunftsorientierte 
Stadt, die dieses Erbe stolz weiterführt, indem sie sich neuen Part-
nerschaften, dem kulturellen Dialog und gemeinsamen Zielen öffnet.
Der 47. Hansetag findet im nächsten Jahr in Braunschweig statt. In 
Stargard wurden schon die nächsten Eckpunkte für das große Event 
im kommenden Jahr verkündet.
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Rückblick auf das 33. Peenefest
33. Peenefest der Hansestadt Demmin  

begeistert die Besucher aus nah und fern
Das traditionelle Peenefest, das vom 29. - 31.Mai 2026 statt-
fand, konnte wieder mit einem Frühlingskonzert des Peenechores 
Demmin eröffnet werden. Unter dem Motto „Reisen, reisen in 
die Ferne“ wurde wieder ein umfangreiches Programm geboten. 
Matthias Wieczorek wurde für sein jahrelanges Amt als Chorleiter 
vom stellvertretenden Bürgermeister Jörg Küthe und dem Stadt-
präsidenten Eckhardt Tabbert gedankt. Es gab tosenden Beifall 
für den Chor und für den Chorleiter, welcher sein Amt mit diesem 
Konzert beendete.
Da unser Peenefest das größte maritime Event der Region ist, wur-
de um 18:00 Uhr zum Bootskorso eingeladen. Die Boote wurden 
festlich herausgeschmückt und nach der Brückenöffnung stellten 
sie sich den Besuchern und der Jury auf dem Fahrgastschiff 
„Hansestadt Demmin“ vor. Die Jury bestand aus der Hansestadt 
Demmin, der Blau-Weissen-Flotte und dem Nordkurier. DJ Benny 
moderierte das Bootskorso und sorgte für Stimmung. 20 Boote 
beteiligten sich festlich und liebevoll geschmückt. Den ersten Platz 
gewann die „Pollux“, die im Spongebob-Schwammkopf-Style ge-
schmückt war. Zweiter wurde die „Bella“ mit dem Motto 90 Jahre 
Demminer SV 91. Platz 3 erreichte das Segelschiff „Jaqueline“ 
mit vielen bunten Luftballons. Vierter wurde „Bon Vivant“. Das 
Boot war zur Fußballweltmeisterschaft geschmückt. Den 5. Platz 
gewann das Segelschiff „Leautel“. Nachdem die Boote zurück 
in die Bootsschuppen und zu den Liegeplätzen fuhren, warteten 
schon alle auf das Eröffnungsfeuerwerk.
Zum gesamten Wochenende waren viele Schausteller und ca. 
40 Händler gekommen. Die Flaniermeile für die Aussteller war 
ausgebucht. Die Besucher konnten nach Lust und Laune die 
Angebote nutzen. Im Festzelt sowie auf der Bühne am Schiffs-
anleger wechselten die Künstler stündlich. Es bot sich ein breites 
Angebot für jedes Alter. So konnten die Gäste der Hansestadt u. 
a.: Die JunX, Olaf Berger, Deventer Hanzezangers, Lacy Talks 
Partyband, Sanny, Bauchredner Eddy Steinfatt, Danny Buller und 
viele weitere Künstler live erleben. Stargast Christin sorgte mit 
ihrem Auftritt für eine tolle Stimmung. Die Demminer Dancing 
Angels e. V. und die Stilbruch Dancing Girls aus Wotenick zeigten 
im Festzelt wieder die neuesten Tänze.
Am Sonnabend wurde mit der offiziellen Eröffnungsveranstaltung 
im Festzelt begonnen. Die Kinder der IB Kita „Südmauer“ erfreu-
ten die Zuschauer mit ihrem Programm zur Eröffnung. Stellvertre-
tend für den Bürgermeister begrüßte Ronny Szabó die offiziellen 
Gäste und bat die Partnerstädte nach seiner Eröffnungsrede auf 
die Bühne. Der Bürgermeister aus Bobolice Herr Marek Golas, der 
stellvertretende Bürgermeister aus Porta Westfalica Herr Heinrich 
Timmerberg und der stellvertretende Bürgermeister aus Lünen 
Herr Thorsten Redeker begrüßten die Gäste und bedankten sich 
für die Einladung.
Das Peenefest ist auch bekannt, für die vielen sportlichen Hö-
hepunkte unserer Vereine. So präsentierten sich der Reit- und 
Fahrverein Demmin e. V., der Hundesport, der Demminer SV 91 e. 
V., der Peenesportclub Demmin e. V., der Modellsportclub Demmin 
e. V., der TTV 03 Demmin e. V., Volkssolidarität Kreisverband 
AL.DE.MA e. V. und VIP Boxing Demmin e. V. zum Peenefest. 
Die Wettkämpfe wurden mit Urkunden und Peenefestpokalen vom 
Bürgermeister der Stadt unterstützt. Die Hansestadt Demmin 
bedankt sich bei allen Ausrichtern und Sportsfreunden für die 
gelungenen Wettkämpfe anlässlich des Festes.

Der Feuerwehrverein und die THW Helfervereinigung von Demmin 
sorgten für schmackhafte Verpflegung und präsentierten sich an 
der Bühne Schiffsanleger den vielen Gästen.
An der Bühne vom Schiffsanleger wartete DJ Heiko auf die kleinen 
Gäste mit viel Spaß und Spiel. Das Kinderzentrum gegenüber 
erfreute alle kleinen Gäste. Dort waren mehrere Sprungburgen, 
Aquazorbing und Bungeetrampolin eine gelungene Abwechslung 
zur Bewegung der Kinder.
Die Blau-Weisse-Flotte beteiligte sich mit den beliebten Pira-
tenfahrten zum Sonderpreis am Peenefest. Sie begleiteten die 
Veranstaltungen direkt auf der Peene, das Bootskorso und den Kut-
terruderwettkampf mit viel Engagement. Herzlichen Dank dafür.
Das Hanseviertel begrüßte alle Leute mit freiem Eintritt. Dort 
konnte Natur pur nicht weit ab von Trubel und Heiterkeit des 
Volksfestes genossen werden. Neben den bekannten Angeboten 
zu handwerklichen Tätigkeiten des Mittelalters, sangen auch hier 
Lothar und Tancredo und Paulina Pupik, es tanzten die Sunshine`s 
und die Hanzezangers von Deventer kamen zu einem Auftritt 
vorbei.
Der Ökumenische Gottesdienst war ein besonders schöner Höhe-
punkt der Kirchen von Demmin am Sonntagvormittag im Festzelt..
Den Abschluss bildete der gut besuchte Kutterruderwettkampf. 
In den letzten Jahren ist dieser ein Highlight für Vereine und 
Betriebe der Region. Es wollten in diesem Jahr unbedingt 14 
Mannschaften teilnehmen.
Unter viel Applaus und Jubel sowie Hochachtung gewannen die 
Peene Piranhias. Die Rustower Recken wurden damit in diesem 
Jahr die Zweitplatzierten und Beinhart Drönnewitz konnte den 
3. Platz erreichen. Die weitere Plätze belegten nach Reihenfolge 
folgende Mannschaften: Beggerower Badebojen, Peenestrom, 
SV Einheit Demmin, das Gothe-Gymnasium, die Vorwerker Renn-
schnecken, Chaoscrew Demmin, das Team der Wobau GmbH Dem-
min, die Wilden Eulen, die Kuttermiezen Loitz, der Kittelkutter vom 
Krankenhaus und die Rote Laterne ging an die Johanniter Angels 
Demmin, die mit viel Spaß zum ersten Mal an den Wettkampf 
teilnahm. Die Moderation der Siegerehrung hat Bürgermeister 
a.D. Dr. Michael Koch auf der Bühne des Schiffsanlegers vorge-
nommen. Alle Teilnehmer wurden noch einmal genannt und vom 
Präsidenten der Stadtvertretung Eckhardt Tabbert, sowie von 
beiden stellvertretenden Bürgermeistern Ronny Szabó und Jörg 
Küthe geehrt. Das Gemeinschaftsfoto zeugt von Stolz und Spaß 
des gelungenen Abschlusses des 33. Peenefestes.
Die Stadt Demmin bedankt sich für die freundliche Unterstützung 
bei: Großmarkt Rostock GmbH, E.DIS Netz GmbH, Agentur Rudolf, 
Ostseewelle HIT-RADIO Mecklenburg-Vorpommern, Elektrobetrieb 
Schöpf, Blau-Weisse-Flotte, Peene Marina Demmin, DREWES 
Electronics u.v.a. Für die gute Zusammenarbeit bedankt sich die 
Hansestadt demmin bei der Demminer Feuerwehr, dem Polizei-
hauptrevier Demmin, dem DRK sowie der Firma Behrend Security.
Besonderer Dank gilt der Stadtwerke Demmin GmbH für die Un-
terstützung beim Kutterruderwettkampf sowie bei der Reinigung 
des Festgeländes.
Folgende Bilder lassen das 33. Peenefest Revue passieren und 
lassen die Vorfreude auf das kommende Fest, das vom 21. - 
23.05.2027 stattfindet, steigen.
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Goldene Hochzeit  der Familie Holz
Das Ehepaar Marion und Herbert Holz beging am 5. Juni 2026 ihr  
50. Ehejubiläum und feierte somit ihre goldene Hochzeit.
Der 2. Stellvertretende Bürgermeister der Hansestadt Demmin, Jörg Küt-
he, überbrachte die herzlichsten Glückwünsche und übergab ein Schreiben 
vom Bürgermeister Thomas Witkowski sowie der Ministerpräsidentin unseres  
Bundeslandes, Manuela Schwesig.
Herr und Frau Holz sind echte Demminer und leben seit ihrer Kindheit in unserer 
Hansestadt. Ihre beiden Töchter sind ihr ganzer Stolz.
Gemeinsam schaffte sich das goldene Paar ein schönes Zuhause. Beide genießen nun 
ihren Ruhestand und kümmern sich um ihr großes Grundstück, auf dem es immer 
viel zu tun gibt.
Wir wünschen dem Ehepaar alles erdenklich Gute und noch viele glückliche Jahre.

Der Bürgermeister der Hansestadt Demmin  Der Bürgermeister der Hansestadt Demmin  
gratuliert auf diesem Wege   gratuliert auf diesem Wege   

allen Jubilaren ganz herzlich zum Geburtstag,  allen Jubilaren ganz herzlich zum Geburtstag,  
verbunden mit den besten Wünschen für  verbunden mit den besten Wünschen für  

Gesundheit und LebensfreudeGesundheit und Lebensfreude

Zum 95. Geburtstag
Herrn Günter Steinkraus am 03.07.
Frau Ilse Fliege, geb. Mäuser am 20.07.

Zum 90. Geburtstag
Frau Irma Witt, geb. Wulf am 19.07.
Herrn Egon Dettmann am 23.07.
Frau Elsa Elsner, geb. Kirschberger am 26.07.

Zum 85. Geburtstag
Frau Marion Möschke am 01.07.
Herrn Peter Stabenow am 13.07.
Frau Helga Siepmann, geb. Robeck am 13.07.
Herrn Joachim Reibe am 16.07.
Frau Renate Tittelbach, geb. Schmiege am 24.07.
Frau Inge Wittwer, geb. Wiese am 26.07.
Herrn Hans-Joachim Maaß am 29.07.
Frau Traudel Gatzke, geb. Böhme am 30.07.

Zum 80. Geburtstag
Frau Erla Vensky am 24.07.

Zum 75. Geburtstag
Frau Ruth Röhnelt, geb. Ahlgrimm am 09.07.
Herrn Norbert Röhl am 09.07.
Herrn Arno Wolter am 09.07.
Herrn Fred Heiden am 09.07.
Frau Beate Darmann, geb. Piotrowski am 11.07.
Frau Angela Speckmann, geb. Buß am 14.07.
Herrn Hermann Zugehör am 17.07.
Frau Brigitte Oldach, geb. Möller am 17.07.
Frau Karola Herrmann, geb. Schumacher am 17.07.
Herrn Siegfried Berner am 22.07.
Frau Sylvia Dawid, geb. Borgwardt am 22.07.
Frau Monika Ramin, geb. Meinke am 24.07.
Frau Siegrid Huth, geb. Beese am 25.07.
Frau Ruth Oesterreich, geb. Penack am 29.07.

Zum 70. Geburtstag
Frau Marlies Rochlitz, geb. Jonack am 01.07.
Herrn Bernd Schmidt am 04.07.
Frau Marion Tannenberg, geb. Engel am 05.07.
Frau Ines Biernath, geb. Grabowski am 07.07.
Herrn Martin Wendel am 13.07.
Frau Kornelia Gantzkow, geb. Schmidt am 24.07.
Frau Bärbel Schartow, geb. Lange am 26.07.

stock.adobe.com - Montri Thipsorn
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Neue Technik für mehr Sicherheit im OP-Alltag
Kreiskrankenhaus Demmin investiert 300.000 Euro  

in moderne Dampfsterilisatoren für den OP
Demmin, 15. Juni 2026. Zwischen Operationssaal und Sterilgutlager 
läuft im Kreiskrankenhaus Demmin (KKH) täglich ein hochsensibler 
Prozess ab, den Patienten nie zu Gesicht bekommen. In der sogenann-
ten Aufbereitungseinheit für Medizinprodukte (AEMP) werden benutzte 
Instrumente nach jedem Eingriff gereinigt, desinfiziert, geprüft, verpackt 
und sterilisiert. Jetzt hat das Krankenhaus in zwei neue Dampfsterilisa-
toren investiert. Die Investitionskosten liegen bei rund 300.000 Euro.
Mit den neuen Anlagen reagiert das Kreiskrankenhaus auf steigende 
Operationszahlen, höhere hygienische Anforderungen und zunehmend 
komplexere Instrumententechnik. Pro Woche stellt das Team der AEMP 
rund 60 Sterilisationseinheiten für den OP-Bereich zusammen.
„Die Anforderungen an die Aufbereitung medizinischer Instrumente 
sind in den vergangenen Jahren deutlich gestiegen. Moderne Technik 
unterstützt uns dabei, Arbeitsabläufe sicherer, effizienter und arbeits-
freundlicher zu gestalten“, betonte Sophia Strogiehs, Leiterin der AEMP 
und des OP-Bereichs am Kreiskrankenhaus Demmin. „Jedes Instrument 
durchläuft mehrere exakt definierte Schritte und wird dabei vollständig 
dokumentiert und kontrolliert.“

Unsichtbare Arbeit mit großer Verantwortung
Die Aufbereitungseinheit für Medizinprodukte befindet sich direkt am 
OP-Trakt des Krankenhauses. Wie in Kliniken üblich ist der Bereich 
über Schleusen vom regulären Krankenhausbetrieb getrennt und für 
Außenstehende nicht sichtbar. Dennoch zählt die AEMP zu den zentralen 
Bereichen für einen sicheren Klinikalltag.
Vier Mitarbeiterinnen kümmern sich im Kreiskrankenhaus Demmin um 
die Aufbereitung der Instrumente für die verschiedene Fachbereiche am 
Kreiskrankenhaus und die beiden Medizinischen Versorgungszentren 
(MVZ). Alle Sterilisationsassistentinnen am KKH Demmin sind Quer-
einsteigerinnen mit ganz unterschiedlichen beruflichen Hintergründen 
– von der Zahnarzthelferin über die Biologisch-Technische Assistentin 
bis hin zur Kauffrau oder Kommunikationselektronikerin. Die „Fachkraft 
für Medizinprodukteaufbereitung“ (FMA) ist erst seit 2016 als offizieller 
Ausbildungsberuf anerkannt.
„Viele Menschen wissen gar nicht, wie viel Verantwortung hinter unserer 
Arbeit steckt“, so Sophia Strogiehs. „Bereits kleinste Verunreinigungen 
oder Fehler bei der Aufbereitung können schwerwiegende Folgen haben. 
Absolute Präzision und die konsequente Einhaltung aller Hygienestan-
dards sind deshalb unverzichtbar, um Infektionen und Komplikationen 
bei Patienten zu vermeiden. Deshalb ist für uns das Wissen, täglich 
einen wichtigen Beitrag zur Sicherheit und Versorgung der Patienten zu 
leisten, besonders erfüllend.“
Seit 2023 leitet die 38-jährige Demminerin den Bereich AEMP und 

OP sowie die interdisziplinäre Zusammenar-
beit. Bereits 2004 begann sie ihre Ausbildung zur Pflegefachkraft am 
Kreiskrankenhaus Demmin, die sie 2007 abschloss. Seitdem ist sie im 
Operationsbereich tätig und begleitet die Entwicklung des Hauses seit 
vielen Jahren aus nächster Nähe.

Vier Schritte für ein sicheres OP-Besteck
„Die sterile Aufbereitung medizinischer Instrumente erfolgt in mehreren 
exakt festgelegten Arbeitsschritten. Nach einer Operation gelangen die 
benutzten Instrumente zunächst in die AEMP. Dort werden sie maschinell 
gereinigt, bei etwa 93 Grad desinfiziert und anschließend getrocknet. 
Danach kontrollieren die Mitarbeiterinnen jedes einzelne Instrument 
sorgfältig auf Sauberkeit und Funktion.
Im nächsten Schritt werden 
die OP-Siebe entsprechend 
festgelegter Listen und nach 
OP-Verfahren zusammenge-
stellt und verpackt. Anschlie-
ßend erfolgt die Sterilisation 
in den neuen Dampfsterilisa-
toren. Dabei werden die Ins-
trumente bei rund 134 Grad 
unter Dampf sterilisiert. Nach 
der Freigabe werden die steri-
len Instrumente und OP-Siebe 
in speziellen Containerschrän-
ken sicher gelagert. Von dort 
holt das OP-Pflegepersonal die 
benötigten Instrumentensets 
je nach Eingriff direkt für den 
Operationssaal ab.
Moderne Reinigungs- und Ste-
rilisationsverfahren sorgen dafür, dass sämtliche
Hygieneanforderungen zuverlässig eingehalten werden können. Die Inves-
tition in die neue Technik ist somit zugleich eine Investition in Qualität, 
Sicherheit und Zukunftsfähigkeit des Krankenhauses.
Kreiskrankenhaus Demmin GmbH
Akademisches Lehrkrankenhaus der Universitätsmedizin Greifswald
Wollweberstraße 21, 17109 Demmin
T +49 3998-438 1111, E kkh@kkh-demmin.de
www.kkh-demmin.de
www.facebook.com/kreiskrankenhausdemmin
Instagram @kreiskrankenhausdemmin

Susanne Schwarz (v.li.), Julia Tessin und Sophia Strogiehs vor den 
neuen Dampfsterilisatoren, die die Arbeitsabläufe effizienter machen.

Susanne Schwarz (li.) und Julia Tessin im „unreinen Bereich“, 
dort wird das benutzte OP-Besteck für die Sterilisation vorbereitet.

Sophia Strogiehs ist für die Einhal-
tung der Prozesse im Bereich der 
Aufbereitungseinheit für Medizin-
produkte, früher Sterilisation, ver-
antwortlich.� Fotos: KKH Demmin



Ausgabe 9 | 27. Juni 2026 | DEMMINER NACHRICHTEN|  15 

getragen. Insbesondere die Vorbereitung, aber auch das Schaffen von 
bleibenden Strukturen für solche Szenarien kosten sehr viel Zeit und 
Kraft. In der Auswertung werden wir gemeinsam analysieren, welche 
Anpassungen noch erforderlich sind, damit ein solches, hoffentlich 
nie eintreffendes Ereignis künftig noch besser bewältigt werden kann. 
Für mich war es zudem wichtig, alle beteiligten Berufsgruppen einzu-
binden und damit das gegenseitige Verständnis zu stärken. Ich denke, 
auch dieses Ziel haben wir erreicht“, betonte der Ärztliche Direktor 
des Kreiskrankenhauses Demmin, Sebastian Kowitz.
Die Verantwortlichen werden die gewonnenen Erkenntnisse nun 
gemeinsam auswerten und in die weitere Optimierung der Abläufe 
einfließen lassen. Ziel bleibt es, im Ernstfall eine bestmögliche Ver-
sorgung vieler Verletzter sicherzustellen und gleichzeitig den regulären 
Krankenhausbetrieb aufrechtzuerhalten.

Erfolgreiche Großübung in Demmin
Mehr als 100 Klinikmitarbeitende und zahlreiche Einsatzkräfte  

trainierten den Ernstfall

Viele unterschiedliche Berufsgruppen haben Hand in Hand gear-
beitet, um die zahlreichen „Verletzten“ zügig zu versorgen.

� Fotos: KKH Demmin/Anna Schult

Demmin, 9. Juni 2026. Mit einer umfangreichen und realitätsnahen 
Übung zum Massenanfall von Verletzten (MANV) haben das Kreiskran-
kenhaus Demmin und zahlreiche Partner am Sonnabend (6. Juni) ihre 
Einsatzbereitschaft für außergewöhnliche Schadenslagen getestet. 
Das Kreiskrankenhaus Demmin war dabei Initiator und Hauptorgani-
sator der Übung, an der Rettungsdienst, Feuerwehren, THW, Polizei 
sowie weitere Einsatzkräfte aus der Region beteiligt waren.
Ausgangspunkt der Übung war ein schwerer Verkehrsunfall auf der 
Deutsch Kroner Straße. Simuliert wurden ein überschlagener Pkw 
sowie zwei verunfallte Traktoren mit voll besetzten Kremseranhängern. 
Rund 25 realistisch geschminkte Statistinnen und Statisten stellten 
die Verletzten dar. Nach der Alarmierung wurden die Betroffenen 
durch die Einsatzkräfte gesichtet, versorgt und anschließend in das 
Kreiskrankenhaus Demmin transportiert. Dort erfolgte die weitere 
medizinische Versorgung unter möglichst realitätsnahen Bedingungen.

Zusammenarbeit und Abläufe erfolgreich getestet
Im Krankenhaus beteiligten sich mehr als 100 Mitarbeitende aus 
Medizin, Pflege und weiteren Bereichen an der Übung. Im Fokus 
standen die Alarmierung zusätzlicher Kräfte, die Patientensteue-
rung, die Kommunikation zwischen den Beteiligten sowie die Um-
setzung des überarbeiteten Krankenhausalarm- und Einsatzplans. 
Die Übung bildete zugleich den Praxistest für eine neu entwickelte 
Standardarbeitsanweisung zum Umgang mit einem MANV-Ereignis. 
Bei einem MANV handelt es sich um eine Einsatzlage, bei der die 
Anzahl der Verletzten oder Erkrankten die regulären Kapazitäten 
von Rettungsdienst, Feuerwehr und Krankenhäusern vor besondere 
Herausforderungen stellt.
„Ich möchte mich bei allen Teilnehmern der Übung ganz herzlich für 
ihr Engagement bedanken. Sie haben zum Gelingen wesentlich bei-

Geschäftsjubilare Juli 2026
Der Bürgermeister der Hansestadt Demmin gratuliert  

im Monat Juli 2026:
der Inhaberin von Janines Fußpflege- & Kosmetikstudio in der 
Clara-Zetkin-Straße 33 a, Frau Janine Schmidt, zum 15-jährigen 
Geschäftsjubiläum am 01.07.2026,

dem Inhaber von der Firma Metallbau Matthias Dobbert in der 
Bahnhofstraße 20d, Herrn Matthias Dobbert, zum 15-jährigen 
Geschäftsjubiläum am 25.07.2026
und

dem Geschäftsführer der Ferdinand Schultz Nachfolger Autohaus 
GmbH & Co. KG in der Jarmener Chaussee 1 d, Herrn Mark Som-
mer, zum 15-jährigen Geschäftsjubiläum am 01.07.2026

sowie

dem Inhaber von Phoenix für Pyrotechnik, Veranstaltungstechnik, 
Feuerwerke im Devener Holz 3, Herrn Christoph Peisker, zum 
20-jährigen Geschäftsjubiläum am 01.07.2026.
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Katholische Kirchengemeinde  
Maria Rosenkranzkönigin Demmin

Gottesdienste

St.-Bartholomaei-Kirche Demmin und  
St.-Nikolai-Kirche Wotenick

Gottesdienste in St. Bartholomaei
28.06.
10.30 Uhr „ÜberBrücken“. Gottesdienst: Bunt, queer, vielfältig.

Mit Pastorin Uta Voll, Gemeindepädagogische Mitar-
beiterin Alke Acker, Leandra Söffky

05.07.
10.00 Uhr Gottesdienst mit Lektorin Anke Leu-Jahnke
12.07.
10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst mit Pröpstin Kathrin Kühl
19.07.
10.00 Uhr Gottesdienst mit Pastorin i.R. Ulrike Weber
26.07.
10.00 Uhr Gottesdienst mit Pastorin Uta Voll
02.08.
10.00 Uhr Gottesdienst (Abendmahl) mit Pastor Dr. Christoph 

Krasemann

Mittwochskreis Demmin:
Ausflug nach Basedow am Mittwoch, 24.06., Abfahrt 13.00 Uhr
Mittwochskreis 22.07., 15.00 Uhr im Elsa-Brändström-Haus

Offene Kirche: Montag bis Sonnabend 13.00 - 17.00 Uhr
Dörfer:
27.06., 19.00 Uhr Volksdorf - Andacht zum Johannistag mit 

anschließendem Johannisfeuer (Grillen, 
Getränke) mit Pastorin Voll

12.07., 10.00 Uhr Gottesdienst in Siedenbrünzow mit Pastorin 
i.R. Weber

12.07., 14.00 Uhr Gottesdienst in Nossendorf mit Lektorin 
Anke Leu-Jahnke

19.07., 15.00 Uhr Wotenick-Nossendorf - Picknick-Andacht in 
Toitz am Dorfteich

Konzerte in St. Bartholomaei:
Samstag, 04.07., 19.30 Uhr: „Räume um Emilie“
Anix-Duo
Klaus Holsten, Flöte & Beata Seemann, Cembalo
Eintritt: 10€

Sonntag, 08.08., 18.00 Uhr
„Karrusell“
Rockband, Sommertour 2026
Eintritt 41€

sonntags
10.30 Uhr Hochamt

freitags
09.00 Uhr Hl. Messe

Evangelische Gemeinschaft Demmin
Gewinner - Peenefest 2026

Viele Gewinner gab es beim 
Peenefest am Stand der Evan-
gelischen Gemeinschaft. Hier 
konnten kleine und große Be-
sucher gegen einen Obolus aus 
einem Wasserbecken gelbe 
Quietsche-Enten keschern. Und 
für jede Ente erhielten sie einen 
Gewinn. Die Gewinne durften 
sie sich aus den umfangreichen 
Auslagen im Hüttenstand selbst 
aussuchen.
Eine ganze Reihe von Sponso-

ren hatten die Gewinne zuvor gestiftet. Ihnen gilt ein herzliches 
Dankeschön: Angelspezi Olbricht, Buchhandlung Steinke - Fr. 
Böhme, Eisen-Haushaltswaren Bobzin Mattukat, Physiotherapie 
Wagemann, Pommern-Apotheke - Hr. Wetzel, Sparkasse, Volks-
bank, Zweirad-Bohnet und private Spender.
Und im Nachhinein gibt es noch viele weitere Gewinner, denn die 
Erlöse der Tombola unterstützen die soziale Arbeit der Evangeli-
schen Gemeinschaft Demmin.

Markus Ulbrich
Wollweberstraße 4 B
Infos: www.eg-demmin.de
Markus Ulbrich, Tel. 039 98-431 812
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Veranstaltungsplan
Gemeindefreizeit 17. - 19.7. in Thiessow
Anmeldung ist noch möglich

Gespräch mit der Bibel
Dienstags, 16.00 Uhr

Treffpunkt Jugend
Samstag, 11. Juli, 17.00 Uhr

Männer-Abend
Donnerstag, 9. Juli, 18.00 Uhr mit Abendessen

Gottesdienste
Sonntag, 28. Juni

17.00 Uhr Gottesdienst

Sonntag, 5. Juli

Fahrt zum Gemeinschaftstag in Stralsund Grünhufe, 
Auferstehungskirche

Sonntag, 12. Juli

17.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

 Gemeinschaft der Siebenten-Tags-Adventisten
Freikirche der Siebenten-Tags-Adventisten
Wollweberstraße 4b, Demmin
Kontaktmöglichkeiten:
Gemeindeleiter: 0172-3857449
Pastor: 0176-45817303

Der Gottesdienst findet von 10.00 bis 13.00 Uhr mit Liedern Ge-

beten, einer Gesprächszeit im Gottesdienst über biblische Themen 
und ihren Alltagsbezug, einer Pause sowie einer Predigt statt.
Nach dem Gottesdienst besteht die Möglichkeit, noch zusammen 
zum Essen zusammen zu bleiben und die Zeit für Fragen und Ge-
spräche zu nutzen.
Das Hauptthema des Bibelgesprächs 3. Quartal:
1. und 2. Korintherbrief – Die Botschaft vom Kreuz

Gottesdienste:

Dieses, Jenes und Solches vom Verein  
„Demminer Schulgeschichte e V.“

Kleine Nachlese zur Kunstnacht
Besuch aus Amerika im Schularchiv
Wir hatten, wie im vergangenen Jahr, im Bistro „ Am Stadtpark“ unse-
ren Stand aufgebaut und interessierten Besuchern erstmals auch eine 
PowerPoint Präsentation angeboten, welche Fotos von Schulklassen und 
Lehrern der Vergangenheit bis in die Gegenwart zeigte.
Dabei fand ein lebhafter Austausch zwischen den Besuchern und un-
seren Vereinsmitgliedern statt und so manches Rätsel zu den gezeigten 
Schulklassen oder Lehrern konnte gelöst werden.
An dieser Stelle noch einmal ein herzliches Dankeschön an alle Bistro-
mitarbeiter. Wir kommen im nächsten Jahr gerne wieder.
Wir möchten die Gelegenheit nutzen und den Besuchern für ihre Erinne-
rungsstücke und Spenden für unseren Verein danken. Es sind insbeson-
dere Ihre Erinnerungen an die Schulzeit in Demmin, seien es Zeugnisse, 
Fotos, Urkunden oder das erste Lesebuch, die nicht nur unser Archiv 
füllen, sondern unsere Arbeit bereichern. Sie können jederzeit mit uns 
in Kontakt treten, wenn Sie z.B. noch Fotos vom Kartoffeln Sammeln, 
dem Besuch bei der Patenbrigade oder einem Wandertag haben. Auch 
freuen wir uns auf Ihre Meinung zu unserem Auftritt.
Vor eine besondere Herausforderung stellte uns kürzlich der Besuch von 
zwei amerikanischen Forscherinnen in unserem Archiv, die auf den Spuren 

Ihrer Vorfahren auf unseren Verein stießen. Ein Herr Carl Ernst Belitz 
soll in der 1. Hälfte des 19. Jahrhunderts Lehrer oder Konrektor einer 
Demminer Schule gewesen sein. Wenn es eine Familie Belitz in Demmin 
gab oder gibt oder Sie eine Familie Belitz mit Demminer Wurzeln kennen, 
bitten wir Sie, sich bei uns zu melden. Vielleicht bringt das die beiden 
Damen weiter und wer weiß, was sich Spannendes daraus ergeben kann.
Seit nunmehr einem Jahr setzt sich unser Verein für die Wahrung des 
schul- und bildungskulturellen Erbes unserer Stadt Demmin ein. Am 4. 
Juni versammelten sich die Mitglieder zur ordentlichen Mitgliederver-
sammlung, um Erreichtes zu würdigen und weitere Pläne fürs laufende 
Jahr zu besprechen.
Wissenswertes zur „Roten Schule“, von der Vergangenheit bis zur Ge-
genwart unterhaltsam publiziert, finden Sie in dem Buch „Fritz-Reuter-
Schule Demmin 1896 bis 1956“, welches in kleiner Stückzahl erneut 
aufgelegt wurde.
Bei Interesse an diesem Buch, an unserer Vereinsarbeit bzw. an einem 
Besuch in unserem Archiv, nutzen Sie bitte die Kontaktmöglichkeiten Tel.: 
0152 37 086 222 oder E-Mail: kontakt@demminer-schulgeschichte.de

Anke Lange
Archiv

Samstag, 04. Juli 2026
10.00 Uhr Begrüßung, Erfahrungen, Gebete und gemeinsames 

Bibelgespräch
11.45 Uhr Predigt
13.00 Uhr Gemeinsames Mittagessen
Samstag, 11. Juli 2026
10.00 Uhr Begrüßung, Erfahrungen, Gebete und gemeinsames 

Bibelgespräch
11.45 Uhr Predigt
13.00 Uhr Gemeinsames Mittagessen

Samstag, 18. Juli 2026
10.00 Uhr Begrüßung, Erfahrungen, Gebete und gemeinsames 

Bibelgespräch
11.45 Uhr Predigt
13.00 Uhr Gemeinsames Mittagessen
Samstag, 25. Juli 2026
10.00 Uhr Begrüßung, Erfahrungen, Gebete und gemeinsames 

Bibelgespräch
11.45 Uhr Predigt
13.00 Uhr Gemeinsames Mittagessen
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Teilnahme:

Der Eintritt ist frei. Anmeldungen (mit Nennung von zwei der drei an-
gebotenen World-Café-Themen), Fragen und Kommentare bitte bis 
zum 4. September 2026 an: zukunft@deutsche-gesellschaft-ev.de

Veranstalter und Informationen:

Deutsche Gesellschaft e. V.
www.deutsche-gesellschaft-ev.de
Dr. Heike Tuchscheerer
Referentin der Abteilung Politik & Geschichte
Tel.: 030 88412-254
E-Mail: heike.tuchscheerer@deutsche-gesellschaft-ev.de

Partner:

Stadt Demmin 
www.demmin.de

Caritasverband für das Erzbistum Hamburg e. V. 
www.caritas-im-norden.de

Nordkurier
www.nordkurier.de

Partnerschaft für Demokratie Demmin 
Im Rahmen des Bundesprogramms 
Demokratie leben!
https://pfd-demmin.de

RAA – Demokratie und Bildung 
Mecklenburg-Vorpommern e. V.
www.raa-mv.de

Trägerwerk Soziale Dienste in 
Mecklenburg-Vorpommern GmbH
Landesgeschäftsstelle Demmin
www.twsd-mv.de

Volkshochschule Mecklenburgische Seenplatte
www.vhs-mse.de

Fördergeber:

Bundesministerium des Innern 
www.bmi.bund.de

BürgerStiftung Höxter
www.buergerstiftung-hoexter.de

Kooperationspartner:

Landeszentrale für politische Bildung 
Mecklenburg-Vorpommern
www.lpb-mv.de

10:00–13:30 UHR 
JUGENDZENTRUM FRIESENHÖHE 
SANDBERGTANNEN 3
17109 DEMMIN

 

8. SEPTEMBER 2026 

JUGENDFORUM 
MECKLENBURG-
VORPOMMERN
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Caritasverband - Region Vorpommern
Haus der Caritas

Beethovenstraße 7
Tel.: 03998/2123998

Öffnungszeiten CARIsatt Laden
Montag: 09 - 12 Uhr
Dienstag: geschlossen
Mittwoch: 09 - 12 Uhr
Donnerstag: 09 - 15:30 Uhr
Freitag: 09 - 12 Uhr

Soziale Schuldnerberatung
Ansprechpartnerin: Nora Tschötschel
Tel.: 03998/2123999
E-Mail: nora.tschoetschel@caritas-im-norden.de
Öffnungszeiten:
Montag: 09 - 12 Uhr
Dienstag 09 - 15 Uhr
Mittwoch: 09 - 12 Uhr

Donnerstag: 09 - 15 Uhr
Freitag: 09 - 12 Uhr

Außensprechstunde der Sucht- und Drogenberatungsstelle
für Betroffene und Angehörige
Ansprechpartnerin: Juliane Hartmann
E-Mail: suchtberatung-mse@caritas-im-norden.de
Öffnungszeiten:
Dienstag 9.30 - 17.00 Uhr
Donnerstag 8.30 - 14.00 Uhr
Die Kontaktaufnahme außerhalb der Öffnungszeiten erfolgt über 
das Sekretariat am Hauptstandort Neubrandenburg unter der Tel.: 
0395/ 581 450.
Offene Sprechzeit:
Donnerstag 10.00 - 12.00 Uhr
In dieser Zeit sind persönliche Gespräche ohne vorherige Termin-
vereinbarung möglich, kommen Sie einfach vorbei!
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Am 8. September 2026 widmen wir uns im Jugendzentrum Friesenhöhe 
in Demmin im World-Café-Format den drei Themen: 

World-Café 1:  Was hab’ ich mit Politik zu tun – Engagement 
   und Beteiligung in Demmin
Leitung:   Tim Schleinitz  |  Mitarbeiter der Fach- und Koordinie-  
   rungsstelle der Partnerschaft für Demokratie Demmin

World-Café 2:  Social Media zwischen Cybermobbing, Likes & Co.
Leitung:   Judith Kenk |  Digitalisierungs-Lotsin für das Digitale 
   Innovationszentrum Neubrandenburg

World-Café 3:  Physische und psychische Süchte –  
   Betroffenheit, Überwindung und Prävention
Leitung:   Juliane Hartmann  |  Teamleiterin der Suchtberatungs- 
   stelle Neubrandenburg vom Caritasverband für das 
   Erzbistum Hamburg e. V.

Alle Teilnehmenden können zwei von drei angebotenen World-Cafés 
besuchen.

Programm:

10:00 – 10:15 Uhr:    Begrüßung und Einführung
   Thomas Witkowski  |  Bürgermeister der Hansestadt   
   Demmin
   Jochen Schmidt  |  Direktor der Landeszentrale für 
   politische Bildung Mecklenburg-Vorpommern
   Dr. Heike Tuchscheerer  |  Referentin der Abteilung 
   Politik & Geschichte der Deutschen Gesellschaft e. V. 

10:15 – 10:30 Uhr:    Impuls: Die Ergebnisse der Bundestagswahl 2025  
   und die Perspektiven der Jugend
   Michael Elgaß  |  Leiter des NDR-Haff-Müritz-Studios in  
   Neubrandenburg

10:30 – 11:15 Uhr:    Erste World-Café-Runde in Kleingruppen

11:15 – 11:30 Uhr:    Pause

11:30 – 12:15 Uhr:    Zweite World-Café-Runde in Kleingruppen

12:15 – 12:45 Uhr:    Pause

12:45 – 13:30 Uhr:    Präsentation der Ergebnisse und offene 
   Diskussion im Plenum
   Juliane Hartmann 
   Judith Kenk 
   Tim Schleinitz 
   Thomas Witkowski 

Ab 13:30 Uhr:    Fortsetzung der Gespräche bei einem 
   kleinen Empfang

Moderation:  Michael Elgaß 

JUGENDFORUM   
MECKLENBURG-VORPOMMERN
Stimme(n) der Jugend

Die Deutsche Gesellschaft e. V. realisiert, gefördert durch das Bundesmi-
nisterium des Innern, die BürgerStiftung Höxter sowie in Kooperation mit 
der Landeszentrale für politische Bildung Mecklenburg-Vorpommern, im 
Jahr 2026 erneut vier bundesweite Jugendforen für junge Menschen im 
Alter von 16 bis 35 Jahren:

Kritisch denken, respektvoll streiten

Junge Menschen haben klare Vorstellungen von ihrer Zukunft und den ge-
sellschaftlichen Herausforderungen ihrer Zeit. Doch gerade in ländlichen 
und strukturschwachen Regionen fehlt es oft an Gelegenheiten, zentrale 
(Zukunfts)Themen in einem offenen und konstruktiven Rahmen zu dis-
kutieren. Das Bildungsprojekt „Stimme(n) der Jugend“ schafft genau die-
sen Raum: ein Forum für junge Erwachsene, um sich auszutauschen, eige-
ne Perspektiven zu schärfen und gesellschaftliche Debatten aktiv mit-
zugestalten. 

Ein Forum für junge Stimmen

Das Projekt richtet sich an junge Menschen – darunter Auszubildende, Be-
rufsschülerinnen und Berufsschüler, Berufstätige, Wehrdienst- und Frei-
willigendienstleistende sowie Studierende. Im Fokus stehen insbesondere 
jene, die in öffentlichen Debatten oft weniger Gehör finden: junge Erwach-
sene aus ländlichen Regionen, die mit spezifischen Herausforderungen 
wie eingeschränkter Infrastruktur oder fehlenden Partizipationsmöglich-
keiten konfrontiert sind. 

Regionale Vernetzung 

Um eine breite Beteiligung zu ermöglichen, werden die Jugendforen in en-
ger Zusammenarbeit mit lokalen Partnerinnen und Partnern umgesetzt. 
Sie tragen als Multiplikatorinnen und Multiplikatoren dazu bei, dass die 
Veranstaltungen gezielt an den vor Ort relevanten Themen ausgerichtet 
sind. 

Die Veranstaltungen werden durch Graphic Recording (Katharina Kosak, 
kosak.design) dokumentiert.

Förderverein der Hanse-Bibliothek Demmin e.V.
Bibliothek - Ferienleselust

Auch in diesem Jahr beteiligt sich die Hanse-Bibliothek Demmin, 
gemeinsam mit ihrem Förderverein und mit Unterstützung des Mi-
nisteriums für Bildung, Wissenschaft und Kultur und der Fachstelle 
Öffentliche Bibliotheken MV wieder an der Aktion „FerienLeseLust“.
In den Ferien lesen die Kinder unsere besonders ausgewählten 
Bücher, deren Lektüre bei der Rückgabe überprüft und dann in 
einem Logbuch bescheinigt wird.
Bei diesem Projekt steht zwar der Lesespass im Vordergrund, es 

dient aber auch unbedingt der Förderung der Le-
sekompetenz. Jedes Kind von Klasse 4 - 6 kann 
sich selbständig und kostenlos anmelden. Der Start für die Ausleihe 
der Bücher aus dem FerienLeseLust-Regal ist der 29.06.2026.
Die Abgabe des Logbuches muss bis zum 20.08.2026 erfolgen.
Neben einigen Leseclub-Büchern des vergangenen Jahres, stehen 
etwa 100 ganz neue Bücher für unsere jungen Leser bereit. Diese 
wurden aus Fördermitteln des Ministeriums für Bildung, Wissen-
schaft und Kultur und des Fördervereins der Hanse-Bibliothek e.V. 
finanziert.
Am 11. September 2026 werden die Kinder mit einem Zertifikat 
und einer Abschlussveranstaltung belohnt.
Weitere Informationen findet Ihr auf unserer Homepage www.han-
sebibliothek-demmin.de oder auf www.ferienleselust-mv.de
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Partnerschaft für Demokratie Demmin
Kommende Projekte und  

Veranstaltungen
DEIN DEMMIN – Voneinander. Miteinander. Füreinander.
Das Fest der Vereine, organisiert und gestaltet mit Demminer Vereinen 
und Demminnahen Vereinen aus dem Umland, wird am 19.09. von 
11:00 – 16:00 Uhr auf dem Markt stattfinden und für Besucher eine 
Vielzahl an Aktivitäten bereithalten. Zudem basteln wir gemeinsam an 
einem Bühnenprogramm, das unter anderem von den Kleinsten der 
Dancing Angels Demmin und der Combo des Goethe Gymnasiums 
bespielt werden wird. Freuen dürfen Sie sich in diesem Jahr auch über 
„Die Tollensetaler“, das Blasmusikorchester aus dem Tollensetal und 
beeindruckende BMX-Shows des Rollkollektivs aus Neubrandenburg. 
Merken Sie sich den 19.09. in Ihren Kalendern vor!
Wenn ihr euren Verein auf dem Vereinsfest präsentieren wollt und/oder 
die Vereinskasse aufmöbeln, dann meldet euch bei uns!

Aktuelle Projekte
Nach einer langen Planungsphase konnten wir gemeinsam mit dem 
Demminer SV 91 e.V. einen Projektantrag für Public Viewing zur Welt-
meisterschaft 2026 auf dem Hanseviertel realisieren. Unter dem Motto 
„Der Ball ist rund, Demmin ist bunt“ wurden die ersten 3 Länderspiele 
übertragen und im Vorfeld mit einem Film passend zum Thema beglei-
tet. Neben spannenden Fussball-Momenten konnten wir ins Gespräch 
kommen, Diskussionen führen und bei einem Quiz unser Wissen testen.

Kleine Förderbeträge –   
geringer Aufwand

Ab sofort können Vereine über die Partnerschaft für Demokratie 
Kleinstbeträge ohne großen bürokratischen Aufwand beantragen. Der 
Mikroprojektefond soll dies ermöglichen und unkompliziert die oft 
kleinen Beträge für dringende spontane Anschaffungen im Vereinsalltag 
ausschütten. Dazu sprecht uns einfach an, wir überlegen gemeinsam 
mit euch, wie die Zuwendung am besten in das Bundesprogramm „De-
mokratie leben!“ zu überführen ist und los geht’s. info@pfd-demmin.
de oder 03998-2097868
Das erste Förderprojekt aus unserem Mikroprojektefond wird demnächst 
in die Werbung gehen: „FerienLeseLust MV – Lesen tut gut“
Mit Beginn der Sommerferien heißt es in Mecklenburg-Vor-
pommern wieder: Bücher aufschlagen, in neue Welten eintau-
chen und spannende Geschichten entdecken. Am 29.06. star-
tet die landesweite Leseförderaktion und die Partnerschaft für 
Demokratie freut sich sehr, die diesjährige FerienLeseLust mit ei-
nem Beitrag aus dem Mikroprojektefond unterstützen zu können.  
Vielen Dank an das Team der Hansebibliothek Demmin für das spontane 
Zusammenkommen!

Begleitausschusssitzung  
am 08.07. um 17:00 Uhr

Die nächste reguläre Sitzung des Begleitausschusses der Partnerschaft 
für Demokratie findet am 08.07. um 17:00 Uhr im (IM)PULS Büro für 
Wirtschaftsförderung in der Treptower Straße 28 statt.
Hier wird das unabhängige Gremium über laufende Projektanträge 
abstimmen, über bereits stattgefundene Projekte und anstehendes 
für die 2. Jahreshälfte informiert und beratschlagt, welche hilfreichen 
Informationen und Aktionen im Vorfeld der Landtagswahlen am 20.09. 
von uns umgesetzt werden können.
Die detaillierte Tagesordnung versenden wir 2 Wochen vor dem Sit-
zungstermin. Wer sich dafür interessiert und als Gast an der Sitzung 
teilnehmen möchte, meldet sich per Mail oder telefonisch bei uns: 
info@pfd-demmin.de oder 03998-2097868

Was wir noch in unserem  
Kalender haben:

•	 WAHLOMAT auf dem Luisenplatz am 02.09.
•	 Teilnahme an STIMME DER JUGEND im Jugendhaus Friesen-

höhe am 08.09.
•	 Plakatkampagne für Vielfältigkeit innerhalb Demminer Sportver-

eine „So bunt ist mein Club“
•	 Fortbildung in Präsenz vom 03.07.-06.11. „Konflikte im Kom-

munalen Kontext“
•	 Sitzung des Begleitausschusses 08.07. & 13.10. jeweils 17:00 

Uhr/ IMPULS, Treptower Strasse 28

�

AWO Demmin
AWO Tagespflege Demmin

Ihr Wohlbefinden ist unser oberstes Ziel
Sie werden am Tag liebevoll umsorgt und sind abends wieder in den 
eigenen vier Wänden. Selbstverständlich holen wir Sie morgens von 
zu Hause ab und bringen Sie am Nachmittag nach Hause. Besuche 
sind täglich, aber auch an ausgewählten Wochentagen möglich.

Unsere Leistungen

- Vollverpflegung
- Feste wie Sommerfest mit Grillen oder Weihnachtsfeier mit 

Rahmenprogramm
- wöchentliche Ausflüge in der Region

- Einkaufsfahrten im Ort
- Freizeitangebote nach individuellen Vorlieben und Hobby´s
- Krankenbehandlung wie Medikamentengabe und Insulinin-

jektionen
- Vermittlung von Dienstleistungen wie Friseur und Fußpflege

Gerne können Sie im Rahmen eines kostenlosen Schnuppertags 
unsere Einrichtungen kennenlernen und sich zu den Kosten be-
raten lassen. Anmeldungen erfolgen unter 03998/2858111 oder 
Tagespflege@awo-demmin.de
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Ihr AWO Team
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Demminer Schützengilde mit 28 Starts bei  
Landesmeisterschaft Druckluft in Güstrow

An der Landesmeisterschaft in den Druckluftdisziplinen vom 8. bis 
10. Mai 2026 in der Sportschule Güstrow haben 22 Mitglieder der 
Demminer Schützengilde 1699 e.V. mit 28 Starts teilgenommen. 
Einige der 13 Starter im Schüler-, Jugend- und Juniorenbereich 
waren das erste Mal bei einer Landesmeisterschaft dabei und 
konnten mit guten Ergebnissen ihr Können unter Beweis stellen.
So hat die Luftgewehrmann-
schaft mit den Jugendlichen 
Finn Louis Bodenteich, Alex 
Victor Jonas und Hannes Zim-
mer mit zusammen 1086,5 
Ringen die Silbermedaille er-
kämpft.
Mit herausragenden 360 Rin-
gen erreichte Felix Jahns in 
der Juniorenklasse I Gold mit 
der Luftpistole. Hervorzuhe-
ben ist auch das Ergebnis von 
Günther Mackiol, der in der 
Seniorenklasse VI in der Diszi-
plin Luftpistole Auflage 291,8 
Ringe erreichte und damit die 
Goldmedaille gewann. Silber 
mit 570,7 Ringen erreichten 
Yvonne Schartow und Mathias 
Wiese im Mixed Damen und Herren mit dem Luftgewehr. Cindy 
Hoffmann und Felix Jahns haben mit 499 Ringen im Mixed Juni-

oren mit der Luftpistole ebenfalls die Silbermedaille gewonnen.
Insgesamt konnten die Demminer mit einer tollen Bilanz von 
vier Gold-, sieben Silber- und sechs Bronzemedaillen aufwarten. 
Diese Leistungen zeigen, dass mit kontinuierlichem Training im 
Verein gute Ergebnisse im Schießsport auf Landesebene erreicht 
werden können.
Den Organisatoren, Kampfrichtern und vielen Helfern gilt ein be-
sonders großes Dankeschön, denn sie haben alle dazu beigetragen, 
die Landesmeisterschaft zu einem schießsportlichen Höhepunkt 
werden zu lassen. Für sie war es schon eine Herausforderung, 
einen reibungslosen Ablauf an drei Tagen für die 361 Starter des 
Landes Mecklenburg-Vorpommern an 36 Schießständen in 16 
Durchgängen zu organisieren.

B. Grzelke

Die extra aufgebaute Luftdruck-
halle in der Halle der Güstrower 
Sportschule.

Max Becker (LP), Felix Jahns (LP), Alexander Jonas (LG), Finn 
Bodenteich (LG) und Felix Kluwe (LG) sind ein Teil des erfolg-
reichen Nachwuchses der Gilde. (von links beginnend)

Günther Mackiol erklimmt nach seinem Erfolg das Treppchen.
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20 Jahre Hospizarbeit
Seit zwei Jahrzehnten stehen wir in Demmin und Umgebung Menschen 
in schweren Lebenslagen bei. Was aus einer kleinen Initiative zweier 
engagierter Frauen begann, ist heute ein fester Bestandteil unserer 
Gemeinschaft und getragen von Mitgefühl, Zusammenhalt und pro-
fessioneller Fürsorge. Im Jahr 2004 ergriffen zwei junge Frauen die 
Initiative, Menschen in ihren letzten Lebensphasen zu begleiten. Es 
entstand die erste Hospizgruppe in Demmin. Mit Unterstützung be-
nachbarter Hospizdienste und lokaler Einrichtungen wie das Gertrau-
denstift und später die Caritasbegegnungsstätte fanden Treffen und 
Schulungen der Ehrenamtlichen einen ersten Raum. 2006 gründete 
sich der Verein Hospizgruppe Demmin e.V. – damals mit 15 Mitglie-
dern. Schon ein Jahr später trat dieser der Landesarbeitsgemeinschaft 
Hospiz und Palliativmedizin Mecklenburg-Vorpommern e.V. bei, um 
sich zu vernetzen und Erfahrungen auszutauschen. Durch Öffentlich-
keitsarbeit, Schulungen und die Teilnahme an Veranstaltungen wurde 
die Hospizarbeit in unserer Region sichtbar. Ein besonderes Projekt 
ist das TrauErCafé, welches 2016 zum ersten Mal angeboten wurde. 
Es bietet Raum für Austausch und Trost für Menschen, die einen 
Verlust erlitten haben. Über die Jahre wuchs die Zahl der Ehrenamtli-
chen stetig. 2023 erfolgte eine Umstrukturierung. Die Hospizdienste 
im Demminer Umland gGmbH wurden als Tochtergesellschaft des 
Trägerwerks Soziale Dienste in Mecklenburg-Vorpommern GmbH 
gegründet. Der Verein Hospizgruppe Demmin e.V. besteht weiterhin 
als Förderverein und unterstützt unsere Arbeit aktiv. Seit 2025 bie-
ten wir auch Kinder- und Jugendtrauerarbeit an. In den vergangenen 

zwei Jahren sind viele tragende Kooperationen und Vernetzungen 
entstanden. Perspektivisch planen wir zudem eine Zusammenarbeit 
mit dem Kinder- und Jugendhospizdienst aus Rostock, welcher uns 
kontaktierte, um Familien mit schwer erkrankten Kindern auch in 
unserer Region begleiten zu können. Unsere Arbeit zeigt, wie aus 
einer kleinen Initiative eine starke Gemeinschaft wurde, die Menschen 
in schwierigen Momenten begleitet und ihnen Halt gibt. Unser Dank 
gilt allen Ehrenamtlichen, die in den letzten 20 Jahren zur Hospizar-
beit beigetragen haben, sowie allen aktiven Ehrenamtlichen. Zudem 
danken wir unseren Kooperationspartnern, allen Unterstützenden und 
blicken zuversichtlich in die Zukunft, in der wir weiterhin für Demmin 
und Umgebung da sein werden.
Mit dankenden Grüßen verbleibt

der ambulante Hospizdienst
Hospizdienste im Demminer Um-
land gGmbH
ambulanter Hospizdienst
Ansprechpartner: Anika Behrendt
Adolf-Pompe-Str. 25
17109 Demmin
Handy: 0151/40106508
E-Mail: info.hospizdienste-dem-
min@twsd.de

Hospizgruppe Demmin e.V. 
„Leben bis zuletzt“
Förderverein
Ansprechpartner: Jens Bieder-
städt
Adolf-Pompe-Str.25
17109 Demmin
Telefon: 03998/201040
E-Mail: info.hospizdienste-
demmin@twsd.de

Hospizgruppe Demmin e. V.
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Kartenvorbestellungen sind nicht möglich

FULLDOME SHOW
Magic Globe – das Wunder 

der Jahreszeiten
Datum: 18.07.2026
Einlass ab 15:30 Uhr
Beginn: 16:00 Uhr
Eintrittspreise: 4,00 € (Erwachsene)

2,00 € (Schüler/innen)

Im Anschluss an die Fulldome-Show wird der aktuelle Sternenhimmel 
vorgestellt. Dies kann bei schlechter Sicht an der Planetariumskuppel 
erfolgen. Ansonsten geschieht dies bei guter Sicht auf der Sternenwarte. 
Es besteht jedoch kein Anspruch auf diesen Programmpunkt und die 
Durchführung liegt im Ermessen des Vorführenden.
In den Ferien bei ihrem Großvater entdeckt die kleine Mia zufällig eine 
geheimnisvolle astronomische Maschine. Edmund, Mias exzentrischer 
Onkel, zwingt das Mädchen dazu, die Kräfte des Geräts zu nutzen, 
um die Jahreszeiten der Welt zu verändern. Mia erkennt schnell die 
Konsequenzen dieses Vorhabens, aber Edmund will den Plan nicht 
aufgeben. Diese bezaubernde Fulldome-Show, bietet eine kindgerechte 
Story, die sowohl Kinder als auch Erwachsene verzaubert. Für Kinder 
von 5 bis 12 Jahren ist diese besonders interessant, denn es wird 
erforscht was die Jahreszeiten sind. Es ermöglicht jungen Menschen, 
bereits vorhandenes Wissen zu rekapitulieren und neue Konzepte zu 
erleben. Zudem ist es eine perfekte Geschichte für die ganze Familie.

 

Planetarium
FULLDOME SHOW

Dinosaurier und die Ursprünge  
des Fliegens

Datum: 25.07.2026
Einlass ab 15:30 Uhr
Beginn: 16:00 Uhr
Eintrittspreise: 4,00 € (Erwachsene)

2,00 € (Kinder)

Dinosaur-Dämmerung ist ein Abenteuer eines Vaters und seiner 
Tochter Lucy. Beide teilen eine Leidenschaft für alle fliegende 
Kreaturen. Es werden die Ursprünge des Fliegens während einer 
Gedankenreise erforscht.

Reise zurück in der Zeit und begegne dem Pterosaurier (Flugsaurier) 
und den Vorfahren der heutigen Vögel.
Lucy und ihr Vater springen von Kontinent zu Kontinent, um nach den 
Ursprüngen des Fliegens zu suchen. Als ihnen die Zeit davonläuft, 
erleben Sie aus nächster Nähe den letzten Tag der Dinosaurier. 
Diese Show wurde speziell für Planetarien konzipiert und bringt Dich 
eindrucksvoll zurück in das Zeitalter der Dinosaurier. Du erhältst 
einen umfassenden Überblick über die Geschichte der Erde und 
seiner Bewohner.
Die Dauer dieser Show ist ca. 45 Minuten und ist für Kinder und 
Erwachsene geeignet.

 
 

Info zum Pflegestützpunkt Demmin
Öffnungszeiten
Dienstag 08:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 17:30 Uhr
Donnerstag 08:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 16:00 Uhr
Termine nach Vereinbarung, sowie auf Wunsch auch in der Häus-
lichkeit.

Anschrift
Pflegestützpunkt Demmin, Adolf-Pompe-Str. 23, 17109 Demmin

Ansprechpartner in Demmin
Pflegeberaterinnen: Frau Juliane Thimian und Frau Petra Motz-
eck, Telefon: 0395 570874751
Sozialberaterin: Frau Elisa Lemke Telefon: 0395 570874750

Im Pflegestützpunkt bekommen Sie Informationen und kosten-
lose, trägerneutrale und kompetente Beratung aus einer Hand 
rund um das Thema Pflege und Soziales.
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Senioren-Ortsgruppe-Demmin
Demminer Seniorengruppe der Volkssolidarität

Reisen
Unsere Reise nach Waren zur Müritz - Saga muss leider abgesagt 
werden, da kein Bus bereitgestellt werden konnte.
Als Ersatz wird eine Fahrt zum Schloss Rattey angeboten. Schloss 
und Park liegen im Nordosten Mecklenburg-Vorpommerns, idyllisch 
gelegen mit einem wunderschönem Park. Anmeldungen nimmt wie-
der Frau Lotzmann entgegen.

Ein Teil unserer Radsportler hat wieder ereignisreiche Fahrten rund 
um Ueckermünde unternommen. Auch wenn das Wetter mal nicht 
so schön war, das hat der guten Laune keinen Abbruch getan.
Die Touren führten u.a. nach Christiansberg, Altwarp, Ahlbeck, 
Torgelow und Mönkebude und auch die abendlichen Treffen trugen 
zum Erfolg der Fahrt bei.
Herzlichen Dank besonders an Helmut Freitag, der die Organisation 
übernommen hatte.

Unsere Termine für Juli 2026
Rommé- und Skattreff
02.07.2026 10 Uhr Gartenstr. 2, Pizzeria
16.07.2026 Hot & Spice
Sport
07.07.2026 14 Uhr Sporthalle der Zilleschule

Vom 13.07. bis 22.08.2026 sind in MV vom 
Sommerferien, es findet kein Sport statt.

Radfahren
01.07.2026 In der Regel Treff 13.00 Uhr ab Marienhain,
08.07.2026 Zu Tagestouren bzw. früherer Abfahrt wird  

in der Gruppe direkt informiert.
15.07.2026
22.07.2026
29.07.2026

Ab 30.05.2026 ist ein Teil der Gruppe auf  
einer Wochentour unterwegs.

Kaffeenachmittag
21.07.2026 14 Uhr Kaffee Kruse
Handytreff offen für alle
erst wieder im 
August

10:00 Uhr IMPULS Büro, Treptower Straße 28 
in Demmin

Kino offen für alle
31.07.2026 14 Uhr Filmeck Demmin „Reise ins Ehebett“

Kaffee und Kuchen werden weiterhin im Vorraum des Kinos angeboten.
Eine wunderschönen Sommermonat Juli wünscht euch

Euer Vorstand
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Volksbund Deutsche  
Kriegsgräberfürsorge e. V.

Demminer Regionalverband unterstützt weiterhin  
Jugend- und Bildungsarbeit

Pestalozzi-Schüler informierten sich über Kriegsgräberstätten 
in der Hansestadt und halfen bei der Pflege
31 internationale Jugendprojekte in 11 Ländern organisierte der 
Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge im vergangenen Jahr 
und förderte damit die Bildung und Begegnung junger Menschen 
an den Ruhestätten der zahlreichen Kriegsopfer in aller Welt. 
Unter dem Motto „Versöhnung über den Gräbern -Arbeit für den 
Frieden“ treffen sich auch in der Hansestadt Demmin jährlich 
Schülerinnen und Schüler der Pestalozzi-Schule mit ehrenamtlich 
tätigen Vertretern des Verbandes auf dem St. Bartholomaeifried-
hof in der Jarmener Straße, um die dortigen Kriegsgräberstätten 
kennen zu lernen und bei deren Pflege zu helfen. Am Vormittag 
des 28. Mai 2026 war die Klasse PL 8 mit den Betreuerinnen 
Regina Wiese und Annette Pyka vor Ort. Seitens des Regio-
nalverbandsvorstandes waren dessen Vorsitzender Dr. Michael 
Koch, sein Stellvertreter Ernst Wellmer, Geschäftsführer Jörg 
Küthe und Vorstandsmitglied Günter Behnke gekommen. Sie 
hießen die Jugendlichen herzlich willkommen und informierten 
zunächst über die vielfältigen Aufgaben des Verbandes in Bund, 
Land und Kommune. „Mit unserer Arbeit wollen wir der Toten 
gedenken, ihnen würdige Ruhestätten geben, insbesondere aber 
immer wieder zum Frieden mahnen“, so eine wichtige Aussage. 
Ein gemeinsamer Rundgang, beginnend am gerade sanierten 
45-er Gräberfeld, führte die Anwesenden zu den 5 offiziellen 
Kriegsgräberstätten auf diesem Friedhof und zum Kindergräber-
feld, wo es neben vielfältigen Informationen auch immer wieder 
Fragen der sehr interessierten Schüler gab. Ihr Weg endete an 
der Kriegsgräberanlage Zweiter Weltkrieg, wo Hacken, Harken, 
Schubkarren und Eimer bereitlagen und nach entsprechender 
Einweisung bei einem tollen gemeinsamen Einsatz Unkraut be-
seitigt, Wege geharkt und Grabsteine gesäubert wurden. Abschlie-
ßend bedankten sich die Schüler „für diesen interessanten und 
lehrreichen Vormittag“ mit einer Spende in Höhe von 20,00 € 
zur Unterstützung der Arbeit des Volksbundes. Dafür und für die 
hervorragende Disziplin und Einsatzbereitschaft sagte namens der 
anwesenden Verbandsmitglieder Altbürgermeister Ernst Wellmer 
ein herzliches Dankeschön. Er wünschte den Schülerinnen und 
Schülern für ihre weitere Entwicklung alles erdenklich Gute und 
insbesondere eine Zukunft in Frieden
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Demminer Volksbundmitglieder zu Informationsbesuch 
im ehemaligen Wehrmachtsgefängnis in Anklam

Mitglieder des Demminer Regionalverbandes des Volksbundes Deut-
sche Kriegsgräberfürsorge informierten sich am 03. Juni 2026 im 
ehemaligen Wehrmachtsgefängnis Anklam über die Verbrechen der 
NS-Militärjustiz. Herzlich begrüßt und mit vielfältigen Erläuterungen 
durch die Räumlichkeiten geführt wurden sie von der wissenschaft-
lichen Mitarbeiterin der Einrichtung, Sabine Görner. Die Anklamer 
Einrichtung gehörte zu den 8 Militärgefängnissen der Wehrmacht 
im „Dritten Reich“. Viele der in dem meist überbelegten Gefängnis 
inhaftierten Soldaten wurden der „Fahnenflucht“, der „unerlaubten 
Entfernung“ und der „Wehrkraftzersetzung“, aber auch der Selbstver-
stümmelung oder Homosexualität beschuldigt. Todesurteile gegen die 
oft jungen Wehrmachtsangehörigen wurden ohne angemessene Ge-
richtsverfahren ausgesprochen und vollstreckt. Die Haftbedingungen 
waren sehr hart. Die Insassen der Haftanstalt lebten in Gruppen- und 
Einzelzellen. Im Keller befand sich ein Todestrakt mit 19 Zellen, in 
denen die zum Tode verurteilten Häftlinge bis zur Bestätigung ihres 
Urteils eingesperrt waren. Es ist bisher bekannt, dass in Anklam 134 
Soldaten und Offiziere hingerichtet worden sind, die sich aus ganz 
unterschiedlichen Gründen dem Einsatz für die verbrecherischen 
Kriegsziele der Nationalsozialisten entziehen wollten, erfuhren die 
Demminer. Bis 1945 durchliefen mehrere tausend Verurteilte das 
Gefängnis. Zunehmend wurden Gefangene auch in Bewährungs- und
Strafeinheiten geschickt. Heute wird das ehemalige Wehrmachtsge-
fängnis gemeinsam mit der Stiftung „Zentrum für Friedensarbeit - Otto 
Lilienthal – Hansestadt Anklam“ inhaltlich gestaltet und als Lern- und 
Gedenkort genutzt. Regionalverbandsvorsitzender Dr. Michael Koch 
dankte abschließend im Namen der Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer für die sehr informative zweistündige Führung und übergab eine 
Spende für das Museum. Der Regionalverband bedankt sich auch für 
die Bereitstellung des Kleinbusses durch die Hansestadt Demmin.
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Fotowettbewerb „Dein Naturbild vom Peenetal“ 
– Jetzt mitmachen und Naturmomente teilen

Die BUND-Gruppe „Oberes Peenetal“ startet einen offenen Foto-
wettbewerb unter dem Titel „Dein Naturbild vom Peenetal“ und lädt 
alle Naturfreundinnen und Naturfreunde dazu ein, ihre schönsten 
Motive aus der einzigartigen Fluss- und Moorlandschaft einzureichen. 
Gesucht werden Bilder, die zeigen, was Menschen am Peenetal 
besonders berührt, begeistert oder inspiriert.
Insgesamt zwölf Fotos werden von einer Jury ausgewählt und prä-
miert. Die Gewinnerinnen und Gewinner dürfen sich auf Geld- und 
Sachpreise freuen. Alle ausgezeichneten Aufnahmen werden zudem 
in einer öffentlichen Ausstellung präsentiert.

Teilnahmebedingungen
•	 maximal drei Fotos pro Person
•	 unbearbeitet, aufgenommen 2025 oder 2026
•	 mit Name und kurzem Kommentar

•	 Einsendeschluss: 30.09.2026
•	 Einsendung an: fotowettbewerb.peenetal@gmx.de
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.
Mit der Teilnahme erklären die Einreichenden, dass ihre Fotos vom 
BUND „Oberes Peenetal“ im Sinne des Naturschutzes genutzt wer-
den dürfen.

Warum mitmachen?
Das Peenetal gehört zu den wertvollsten Natur- und Moorlandschaf-
ten Norddeutschlands. Mit dem Wettbewerb möchte die BUND-
Gruppe die Vielfalt dieses Lebensraums sichtbar machen und Men-
schen ermutigen, ihre persönlichen Naturmomente zu teilen.

Veranstalter & Kontakt
BUND Gruppe „Oberes Peenetal“
E-Mail: fotowettbewerb.peenetal@gmx.de

Wat up Platt

Eine Auswahl plattdeutscher Wörter aus Jürgen Gundlach  
„Von Aant bis Zäg“.

Tausamenstellt von Walter Häberer

- Ansläägschen Kopp : ein heller oder schlauer Kopf.
Ik heff‘ n anschläägschen Kopp, säd‘ de Jung, don kreeg hei 
wat achter de Oohren.

- Aust : Erntezeit
Wenn de Getreideaust schafft is, denn ward Austköst fiert.

Im westlichen Meckelborg Oornbier.
- Ein Backs: die Ohrfeige

Du kriggst glieks‘ n Backs, wenn du nich hüürst.
- Bannig: sehr stark oder gewaltig

Ik heff mi bannig freut. Oder. Du büst jo‘ n bannigen Kierl worden.

Walter Häberer

Bekanntmachung des Wasser- und  
Bodenverbandes „Trebel“

Die Gewässermahd an den Gewässern zweiter Ordnung im Einzugs-
gebiet des Wasser- und Bodenverbandes „Trebel“ wird im folgenden 
Zeitraum durchgeführt:

27.07.2026 – 21.11.2026

Rechte und Pflichten der Unterhaltungsträger sowie der Anlieger/
Eigentümer ergeben sich aus den §§ 39, 40, 41 Wasserhaushalts-
gesetz (WHG), den §§ 62, 63, 66 Landeswassergesetz (LWaG) und 
§§ 22, 23 der Verbandssatzung.
Vom Anlieger ist entsprechende Baufreiheit zu gewährleisten und 
die Unterhaltung an den Gewässern nicht zu beeinträchtigen.

Die Eigentümer, Nutzer, Anlieger und Hinterlieger haben das abge-
legte Mähgut sowie Aushubboden aus den Gewässern aufzunehmen 
bzw. zu verwerten.
Anfragen hierzu können gerichtet werden an die Geschäftsstelle des:
WBV „Trebel“ Telefon: 038326/6532-0
Bahnhofstraße 47 Fax: 038326/6532-9
18507 Grimmen E-Mail: wbv-trebel@wbv-mv.de
Internet: wbv-trebel.wbv-mv.de

gez. Dr. Schnepper
Verbandsvorsteher




